
Auf dem Büchertisch der BuchLandung liegt 
noch ein Buch von Argyris Sfounturis aus:

Trauer um Deutschland
Reden und Aufsätze eines Überlebenden

Warum ein Mensch ausgerechnet um das Land 
trauert, das ihm so unermessliches Leid 
zugefügt hat, das wird Ihnen klar werden, wenn 
Sie Argyris Sfountouris am 08.11.2017 
kennenlernen.

Motto
Eine gute Zukunft erwächst nur aus einem 
ehrlichen Umgang mit der Vergangenheit

Das Motto soll klarstellen, dass diese 
Veranstaltung nicht dazu gedacht ist, deutsche 
Verbrechen der Vergangenheit anzuprangern. 
Vielmehr stellt die offizielle Leugnung dieser 
Verbrechen ein exemplarisches Beispiel dafür 
dar, wie durch Leugnen, Unterdrücken und 
Verdrängen solche Verbrechen sehr bald in 
Vergessenheit geraten und wiederholt werden 
können.
So haben all die Gräueltaten der Gegenwart 
eine Vorgeschichte, die im allgemeinen 
Bewusstsein in Vergessenheit geraten ist.
Gegen das Leugnen, Unterdrücken und 
Verdrängen historischer Wahrheiten richtet 
Argyris Sfountouris sein jahrzehntelanges 
Bemühen. Gerade wenn wir etwas tun wollen 
für die Zukunft, müssen wir uns unserer 
Vergangenheit stellen und sie in Ordnung 
bringen.
Bezüglich Distomo z.B. ist das nach über 70 
Jahren immer noch nicht erledigt.
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Buchvorstellung
Eine gute Zukunft erwächst nur aus einem
ehrlichen Umgang mit der Vergangenheit

Der Journalist und Schriftsteller Patric Seibel hat die 
Biographie des Überlebenden Argyris Sfountouris 
geschrieben. Gemeinsam stellen Patric Seibel und Argyris 

Sfountouris das Buch in Überlingen vor. Anschließend 
Fragen aus und Diskussion mit dem Publikum.
Stadtbücherei Überlingen 08.11.2017 um 20 Uhr

VVK € 6,-/3,- (ab 24.10.2017 Tel. 07551/991570) AK € 7,-

Moderation: Reinhard Schabbon



Haben Sie das Gesicht auf dem Buch-
umschlag schon einmal gesehen?
Es ist das Gesicht des fünfjährigen Argyris 
Sfountouris, ein Jahr, nachdem er am 10. Juni 
1944 das berüchtigte SS-Massaker von 
Distomo überlebt hatte, durch das er zum 
Vollwaisen wurde.
Die Hände auf seiner Schulter sind die seiner 
Großmutter. Da die Großeltern auf der anderen 
Seite des Dorfes wohnten, mussten sie - im 
Gegensatz zu Argyris - das Massaker nicht 
direkt mit ansehen.
Wenn Sie dieses Gesicht kennen, dann haben 
Sie vielleicht vor 10 Jahren den preisgekrönten 
Dokumentarfilm „Ein Lied für Argyris“ von 
Stefan Haupt entweder im Überlinger Kino oder 
ein paar Monate später im Fernsehen 
gesehen. Folgender Link führt zum Trailer:
https://www.youtube.com/watch?v=aNAGBS6c_TI 

Vielleicht haben Sie Argyris Sfountouris auch in 
der ZDF-Sendung „D ie Ans ta l t “ vom 
31.03.2015 gesehen. Dann kennen Sie sogar 
das Gesicht des heute 76-jährigen.

Der entscheidende Schluss der Sendung ist 
bisher noch unter dem folgenden Link zu 
sehen

h t t p s : / / w w w . y o u t u b e . c o m / w a t c h ?
v=LZcW8zJm9OU

Nachdem Patric Seibel diese Sendung 
gesehen hatte, war er so fasziniert von Argyris 
Sfountouris´ Persönlichkeit, dass er sich sofort 
daran machte, seine Biographie zu schreiben.
Jetzt ergibt sich für Sie die Gelegenheit, Argyris 
Sfountouris persönlich zu erleben und ihm 
Fragen zu stellen. Denn Argyris Sfountouris 
und Patric Seibel kommen nach Überlingen, 
um gemeinsam das Buch vorzustellen.

Bei entsprechendem Interesse wird noch Zeit 
und Gelegenheit sein, auf das neueste Buch 
von Argyris Sfountouris einzugehen:

Schweigen ist meine Muttersprache 
Griechenland - seine Dichter,

seine Zeitgeschichte
In diesem Buch erfahren wir, wie es dem Autor 
gelungen ist, ein schweres Kindheitstrauma in 
positives Denken und Handeln zu verwandeln.


